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Sache behandelt wurde, reichte Kolumbus ein Ei herum und bat, es auf-
recht hinzustellen. Alle mühten sich vergeblich. Da stieß es Kolumbus
hart aus, sodaß die Spitze eingedrückt wurde, urib nun stand es. „Ja,
das konnten wir auch!" riefen alle. „Nun, nachdem es gezeigt ist!" sagte
Kolumbus lächelnd. „Waru« thatet ihr es nicht zuerst?" Der Tod er-
löste endlich den edlen Mann (1506). Seine Ketten befahl er in seinen
Sarg zu legen und seine Leiche tfuf Euba zu bestatten. Auf seinem Denk-
mal prangt die Inschrift: „Dem Reich Castilien und Aragon gab eine neue
Welt — Colon!" In die versprochenen Würden wurde sein Sohn Dieg»
erst nach einem langen Prozesse eingesetzt. Der neue Erdteil wurde zu-
erst von dem Florentiner Amerigo Vespncci beschrieben (um 1580)
und bekam daher den Namen „Land des Amerigo" oder „Amerika."

9. Mexiko und Peru. Der kühne Spanier Ferdinand C&amp;lt;rtez
schiffte mit einem Haufen Abenteurer nach Westen und landete am frcr
Küste Mexikos (1519). Die Schiffe verbrannte er hinter sich. Er^wurde
von dem Könige Monteznma und dem kultivierten Aztekenvolke gctstlich
ausgenommen. Doch die Habsucht und Herrschsucht der Spanier wollte
mehr. Durch List und Gewalt unterjochte Cortez König und Volk in der
schmachvollsten Weise. Gräuel wurden verübt, bei deren Erzählung das
Herz vor Unwillen und Schmerz bebt. Den letzten Kaziken (König)
Guatemozin folterten die rohen Henker auf einem glühenden Neste,
damit er das Versteck seiner Schätze verraten sollte. Schweigend ertrug er
die Qual. Seinen jammernden Dienern auf der Folter rief er z«: „liege
ich denn auf Rosen?" Das Land wurde für Spanien in Besitz genommen.
Auch Kalifornien entdeckte Cortez (1536). Doch auch er erntete Un-
dank wie Kolumbus. Nach der Eroberung wurde er von Karl V. mit
hohen Ehren, später aber kühl, zuletzt gar nicht empfangen. Tief ge-
kränkt starb der stolze Mann ans seinem Landgute.

Der rohe und herzlose Franz Pizarro entdeckte mit seinem gleich-
gearteten Gefährten Almagro das Goldland Per«. Die gastliche Auf-
nähme bei dem hochgebildeten Volke vergalten sie durch den schändlichsten
Verrat. Der Inka (Fürst) wurde treulos gefangen und hingerichtet
(1532), das Volk unbarmherzig ausgeplündert. Nachdem sich die,beiden
Eroberer in die Verwaltung, d. h. Ausplünderung, des Landes geteilt,
ließ Pizarro den Almagro in einem Streite erdrosseln, wurde aber selbst
von dessen Sohn erstochen. Das herrliche, blühende Land der „Sonnen-
kinder" aber verödete mehr und mehr unter der spanischen Herrschaft.

Der Portugiese Magelhaens umsegelte 1519—22 mit spani¬
schen Schiffen die Erde. Er entdeckte die Straße zwischen Südamerika
und den Feuerlandsinseln. Auf den Philippinen erschlugen ihn die
Wilden, und von ^'inen Schiffen kehrte nur eins zurück.

Fragen: Welchen Einfluß hatte die Entdeckung Amerikas für die Welt?
— Wie ist die heutige Bevölkerung Amerikas entstanden? — „Kolumbus" von
Schiller. — „Kolumbus" von L. Brachmann.-^"„Wagelhaen" von Herder.


